
 

 

 

 

 

 

 

 

Beschluss der Mitgliedersammlung des Wirtschaftsverbandes Handwerk Mecklenburg- 

Vorpommern zur Koalitionsfreiheit bei der Ausgestaltung der Arbeits- und 

Einkommensbeziehungen   

 

Die Mitgliederversammlung am 24. Januar 2017 beschließt: 

 

„Der Wirtschaftsverband Handwerk Mecklenburg-Vorpommern respektiert und schätzt die im 

Grundgesetz verankerte Koalitionsfreiheit  der Unternehmerinnen und Unternehmer bei der 

Ausgestaltung der Arbeits- und Einkommensbeziehungen in ihren Handwerksbetrieben. Wir 

bekennen uns ausdrücklich zur Sozialen Marktwirtschaft und lehnen jede Form von staatlichen 

Zwangsmaßnahmen und Regeln sowie eine politisch erzwungene Tarifbindung als nicht mit dem 

Grundgesetz vereinbar ab. Aus unserer Sicht ist und bleibt es Sache der einzelnen Unternehmen in 

welcher Art und Weise sie ihre Arbeits- und Einkommensbeziehungen regeln möchten.“ 

 

 

Michael Roolf 

Präsident  


